
LäibacherIeitunH.
^ «». Hamftag am «L. März «8.»H.

^ e . 0'-rzcllen^ der Hcrv Minister für Handel. Ge>
iveibe nnd östeutliebc Vanten bat über Antrag der
f f. .^rnli^l-.^^nii!!issil.'n ;nv (^rfovschloî  und '̂>'-
I'attn»^ dn' ^auocnkimilc dl'il Aillon ^Vl'il'cvvi, von
C o d c l l i , Glil^l'^siftsr lind DircNov de^ Mmischcn
^^'niiics iil Kmin, zu'n Hons^valiiv in dl̂ scm Hrr-

K 1! u î  >!I ^ ch n !l ^.

^ l l Vli^'ff d^' UlNN'l'll'ölüüq '.>̂ !1 iT'I'liq^si^nl'ii

slinq^i ^''^'«^ ^I'l'^a!n.'i>l'„, wird in ^oi^c cin«'̂  !'l.'I'cn

nis> qcdmcht:
1. Nach dcm Nonl.illt^ dcr A n w e i s u n g e n

ulif Ol'li^aliciu'il zu «̂̂  '1. >vcrdm di^cll'l'!! nicht bll's^
l'li den k. k. ^vcdit^l^'s^^ M d m i «nlch bei dcn k. k.
Sainmlun^f.ch'l'ii und ocn k. k. SisN^anü^'ii in
^l'li^aii^ücli v^n dein zzlcichm Zinseiu^-lnine ^uif
V^ lan^n dl't' Pannen liln^e,v«l'!Vlt.

2. Da jl-ooch Lnn >̂. -̂  dl>̂  Or'iiss^ d̂ >- h^y^i
^«'iüistsn^l rc^ ^!M"'>i, vc,' ûsN> und ̂ !': ^ilni>i;l'!i
^,!N Ä>;. - ^ i " " " ' '"-'''> ^^ 'G .Ä la t i VN. ̂ s,1ck Är,
22» di^ Aim'l'ismMN <ins Ol'li^^iil'üru zu 20 fl. cnucn-
,i,','< ^'^-^t'il k^nüen, st^ fanil sich di^'c,Uniwoch^Iun^
i,l dcr ^l'^sl ü i ch i ü b cr ocn ^ l. T> ? z c ni b c r

3. W^5m dcs>Vn »»^"^clüct nach Adlails dil's,,'̂
^snnineö Aniv^isnn^cu ^nf ^l ' l i^i l ioii l ' i i z» 20 si.
>̂«l- Vcvi^rch^liu!^ ^l'bmchs, ü' wird ĉ l'r llinuuisll'
i'xv d^uu ^^v.^n^ininlii, iv.-inl oi^ PlNk'i mic ̂ ,on
^vl-l .lcliqrn liui^'^rii^te Haf!uugön^>är»n^ l'sil'ringl.
worin fi,' sich vcvl'i:ids!ch »^i^, ^^,^ Slli^i^'Vl'^i^' ^ ",

d!?!u ^ a ^ ' rev Utiüvsch^luu^ an^ i ngsn , t'urch cin
^auzcs ^.ivr für dcn Schnde» û b^ftcn, bri' dcmsrl>
l^n aus diesl'iil Ummnschc i^^icn cincr in;n'isän'n
l'lwii bewil l ign Aiiu'rlinvuiui zn^-l'cn fl'untc.

Ucl'ri'dic^ n M m wlche P^rleirn besanni i i ! ^
akkrcdilivl sein,

'̂ocvden dirsc Vl'dinguuq^'n nicht rvfnlls, w >0vl'
l?cn dic P^ncili! mit illrcm U»!ll'sch^!nu^^ Ansuche»
!ic>ch dlm ! ^ l . D^l'lul^-v 1^."'! liu di^ k. s, Nni','cr.
sal-Ttcmls- und ^an^'-S^'illdc'nt'lissc' vrnvicn'n iverorn.

Dcrlri Haftungö'Orl-'lä'uin^sli gsnir')en Ul'vi^cns
die Vssrmmq von dn' Stenipl'I^l'^il'l'.

^. NlickjU'l'lltt'!' der Unnv^ch^Innq ','on A n I e>
t' cii 'Z ̂  l> I i q ,i l i i.' n c n I^I '^v .>üu^l'u'e>! ge^rn
N înen' nnr »m^olVdn, l'cM'Iu l'<'i d̂ v k. k. Univcr
!^l Slaal^^ nnd ^ankl.»-Schill^nlan>' in Wien und
l'̂ 'i jl ' lri ' 7v'!^!..^n'0>^l'as>> in i?sü .̂ Vl.'nlandcu» einr
ci^nc Abtl'rilnn^.

^l. I n dcr s'n'^'! fl'nncn nur Nali^ü^l-Anll-s'sn^'
(^ffM'n ^ » ^ l c i ch c ,n Zinmummn Gl'̂ k!N'tand !?cv
Niinvechöli!!^ stin. Dic Uinn^'chZliüui cinc>r PiNsl'ie
Ol'll,^ii!l?!ien uon v c r s cb i c d e >'. s in înscuausstandc
in (^inc Ol'lig^ri^n üuln l'<-i dcr k. k. Finanz^'.^N'
dcsdivcNu'n ail^csilchl, »lud ivivd nuv in l'rs^ndl'vs
vückslcht^wmdi^'n Fällcn <^^-n d^m l'cwilli^i ^'^»l'n.
d̂ P die Pavian die Zinse» fttt^ t>l!>'ch .oorein^sap

<i. Die Parteien l^il^'n übei die ^nr Ilinw^bo^
wn^ ^el'raä'ten ^ffttleit, so^ild sie dic Zahl umi zeyil
Stücken cvmchen odcr ül'cvslri^n, geniine K^nsi^iuv
ln'-m'n ül'N- Vctva^ Nnmmcv nnd Zmsentmnin l'eizu-
blinden »nid dicselbcn mil ^c,n Vor- und ^nnanien
uutev Vcisiiqnü^ des Ä^^s'ü^vtis zli untenetti^en.

Vl^j^ rncksichtlich der Obli^uil'nen ;u 20 ,!. ist
einc Kl.mugn.mon nbery^npi nich! in'tln'^.

^ hieben sick Auslande l»ei der Venvech^ln»^
ivelchc davin l'eftel'en, dast die Zahl der <5»up!)ns
nicht vDllsländ^ ist. oal! der T'alon fehlt, dasi oas
<̂ sseki n,it einem Vinmlnm belastet ist u, d^l,, so

ünin die Unin.'eel'^U!i^ eine»." derlei C'ffeftcs nichl
st.uiftl-.den.

Sind iiber die Umstände wichtiger Natur, '̂ . P.
ll'eun die i?l'!i^a!i^nonievt'!nals nwiv!, l'^rri^iri l'der
qar verfälscht ii'ären u. s. u>., ic N'ird daö' verd̂ 'ich
ti^e ^'sfefl der Pav^ci ^s^'n R^episfe al'qeno>ninen
nnd die^fall's die weitere Anno^mdliil!!'! i,ach Uni.
ständen ^epssl'̂ eu irevden.

«. Obligationen zn i;0(W fl. und N'.00<» si.
wevden l'ei den ^<<ial'Kredii^^issen nur l'ekannlen
ni-o ','eNaEichel, Parteien um^u'^I'sell werden.

Aicherdem finden aber derlei UniwechZlniMii nnv
bei der k. s. Staat>?schl<ldenkasse in 'I^ien Htaü,

Wien am Nl. Ni'är; 1«>>'".

Nichlamlllchl'l' Clil!ll.
Weiteren Berichten über die >ülndgel'lln!; dcr

oifentliel'en Tbeilnabnie an der qli!ekligen l^nti'indli!n;
Ihrer Majeliäl der Kaiserin enlnebinen wir fl'^iendc
Eiiizclhelten:

I n iDber la ibach winde da^ feierliche Dank-
fest ans den« erwäbnlen be l̂iielenden Ai^asft ütil den:
,>>och.il»te linler Ami'olüüin^ der f. !'. ^^nnien nnd
vieler Andachli^en am l l . d. M, be^ in^n ! an die
gleiche kirchliche Icier in R e i s n , ; reible sich die
Knnd^bün^ der Mildlyan^eit, indeui uian daselbst
ci»e An;a!>! von Pfarmrmen befpeifle nnc' mil Oleld
blschentte.

I n G r ^ l a s c h i « ; . n'0 der seleUiche Gottes,
dienst a»6 denifelben Anlasse, unier der Tbeilnahme
einer von Nab' lind Fern l'erbei^eko,nn!!'lu'n ^ollci-
nn'n^e, am 11. I. M. ab^el'aNen wurde, wendete
man den Armen Geldspenden ̂ n.

Die, Stadl M ö t t l i u ^ zelebrine, ebcnfa!^ ani
N . d. M. das kirchliche Dangest, nnd veranstaliele
eine Sainnilnng, deren (^rtra^ sünf armen Familien
;urlosi, soivie eine Abendunterballnn^, bei ivel<ber die

Wehr dem Mcin^idifto«.

V.

H i ! i n e i , d r i l l Kl ' l lar in den finstern ^on'l hinein,

inimnnilvq 'VI^!^ ibin ^ o ^ ' i n i i . ^»imev üefer dun-

feile die ^ ' a i l ' l , qran^ ?>ebe! ^^icü qcsi'ensüq dnr.b

die sll'wa^en ,"l>1'<,'n^!il've». nnd eniseitt soran^

d.'s I i in^l in.v^ ^'os' feiin.'äv^, al^ iveil^ und qwf;

die dvei Kaulen des GcriVl'i^alqenö eni^^en ^lodien.

Schen ja^lei! die Keiler vornber, fclNl'n durch den

I'ach nnd I>ald sibimmerlen ü'nen ^icbler an'5 den

Kennern eimw U'ie ec< seinen, rccbl ueiien >>allses enl-

^e^e». Sie >'l5en ab, und wälnend Vo^ 'nu l rie

Psnde in den ^ l a l l zo^. trat Dollar in die ^n :be .

,vall versagte il'in die S p r a y e , al<< cr an dem

finstern Gesichte, in ivelebeö tansend Leidenschaften

ihre Grabschrifieil ezeätzet, in dein ninrrischen Vcin'h'

nien seinen Vat^r erkannte.

..^i'achl en^ '^ beanein, Herr^ 'del inann", brnninite

der Alte inii widriger Miene, n.'äl'rend >>an^ stlimm

>'»d eri,st >>el», und Handschlibe aus den ^iseb leaie

nnd einen Becher 'R'ein fordene, (>'r ^lanbie seü iibel^

z^'l^l zu sein, da,̂  seol Vaier ibn nichl erlann! babe.

(sin eckelbafte^ bemmke»^ Wcib lalinielie anö

einem ^ i n l e i l'ervor, und ln.ul'ie zwei imMal ie te

^uben zlir ^ l lbe.

"Eucre Fami l i e ' / " fmgte >t^lüu'.

„ J a , Herr."

„Habl ll'v nicht ältere Sölnie ? "

„Äi'ein, Hon-."

„Aber il'r seid ja sch^n znm zweiten Male,

dänel'l nlir, veryeiratbet' hattet ibr l'einen Sohn an^

der ersten O'be?"

Der ^^irll> na l etwa^ vcrlegen ;nrnck, ,,da<'

'ch niebt n'n^le", murrte er endlieb.

,'Nnd doch kann ieb eneb veriilheril. ibr sollel

l'lnen Sl.'l 'n an^ erster (>1'e l'aben, und eine reiebe

^'rbsckttfi für i l ,»."

' . ^ b s c h , i ^ ^ ' s.l.iie die ^elrnnkene' ..Mann,

>a^e doch, ^ ie arm wir f ind, der fremde Edelmann

!chmtt un^ nur necken zn wollen", kreifebte sie uild

ivars dabei lüsterue blicke ans den sebonen .Mieder.

„ N u n . ich nlnß eö ench nur offeil sa^eu^ subr

Dollar for t , „ich irre mich vielieiebt in dem Halise,

aber ibr seid ,a doch der Vater des 5 a n i ^ Dollar,

der in meiner Schwadron d i e n i ^ -

„ ^ a n n ^ bieg ,,1 der Iiederii.I'e ^msche, der

entlies nnd dich beftabl", nel die Alte ein.

„ t^ ' i , ern laqtel ibr , i l 'r ballet keinen So lm ^ -

babl". sprach Dollar, den ' ^ i r w seü in'o Aliqe iassend.

„ N n n >a doch'' erioiederle dieser m,> ^,ü^n

strafenden blicke ain sein ^6eib. „>Hr u»ar nn 3a^

dieb, von dem ich nicbt ^erne rede. aber seine Mutter

biuterlilP >yni I'eincn Heller, und an mich hat r r

langst leine Anwrüehe' ich wolNe, der lichle Galqen" —

„^asit emb durch Habsnchi ^u keinem solchen

Wnnsebe verleilen,' die strafende (^erechtlqkeii böri

n>:r zn ^ut anf das leiseste Wor l des nrcvlcrc!",

iranue der Inn^ I inq niit flammendem Blicke.

„Nun denn, Her r , wenn ibr eö blos; darauf

ab^eseben habi. mich init meiiu'r weni^en Habe

necken ^ i inollen, so jllnvöre î b eil^b, der enllansene

Bilbe hat llie einen Heller von seiner Mnnei ^ebabt;

ich sebwöre ĉ< ench bei dieser meinei ^ l ^b ien , die

linier seiner Hand brechen soll, schmore »>< anch del

der Rechten meiner l inder und ^nke l , die innb >,l

^al'rbunderien inich fo!,s< deö Meineioeö ^enqen »oli -

Bleich trat Kolwr ^nrnck. .^^b wi l l r5 ench

glauben", sprach cr dumps,' „ rnn mir „leinen Bogo-

mi! und weiset mir ei» .̂'ager an."

2^o^o>nil evfchien. leuchtete seinem Herrn in

?a^ Dachstübchen, nnd ebe dieser ihn noch fragen

konnte. N'arum cr in voller Nnftnn^ sei, nnillam-

nierte er seine >Iiue und beschwor l bn , da-5 Han^

>u verlassen, indem er binier dem Slal ic in einem

^en'ölbe drei Männer von sebr verdäebli.iem Au^>

scbm und noeb oerdälbii^eren 'Alanen bemerkl l'abe
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Volköhymne nnler H0ll!ni>v>i sül d,ls 'Allerl'öchsle

Kaiscrpaar abgesungen irordeu ist.

Vom Mart ie R a ^ s e , l f > l ^ ,vneden ,'n'enden-

schießen ans den« die legend uieilbin doniinireüden

Trauerberge ,,nvul>l am '/. , als dem Tage des Ein^

ttessens der l-o^^sreilluheu Naebrichl, U'ie aneb anl

1 ^ . d, M . , als dem Moigeu des lieblichen Heftes,

verai^stallcl z auch bewähr! e sich aillästlich des beglüf-

t'eudeu Erelguisses der Nohlthätigleitsfinu der Bevö'l«

ferung in tnannigsaltiger Weise, du arme 5?iuder uiii

Bekleidung und B'speisung erfreut, uud Hansarnle,

uul Gelogaben uuierstühl. wlirden.

Die S tad l ( ^ o l l s c h e c ftierte das bezügliche

7n'ft am l l . d. ,uit einem solennen Golleodienfte. und

beschloß dcu ^ag »ui eilier Abcudunlrrbaltll l ig, deren

Ertrag dcu Ortsarmcu zn Stal ten ka,n.

Die Staot N e l l s t a d t l bat deu ^iesüblen oer

lebhasteil Freude il'rer Bevölkerling nbre die glückliche

Eutbiudliilg ^hrer iDiajestäl der Kaiserin in einer

allernniertbänigstell ^lüeüouuschadresse au Seine t'.

t. Apostol. Majestät Aufdruck gegebeil, welche iiu

Wege de^ k. !'. ^ande^Präsioinnis an Seine Erzel-

lenz deu H m . Min is te des Innern uiit der Bi l te

ciilgcsende! wurde, dieselbe an dcu Slufen des a. h.

'Throiu's uiedcrlegeil zu »oolieu.

, N „ d m a n n s d v r f , den 2 l . März I^ii. ' i,

Dic Stadt ^l'adinaunsdorf Hai in einer aller-

imtnlhäuigsteu ^lüetivunfch-Adresse a>l Seiue f. l .

Apostolische Majestät die freudigen ^efiible ihrer Bc-

völr'cruug über die glückliche ^l i l l ' lndung ^lm-r ?,^a'

dn> Hvn. ^tiinstcr dc^ ^nucrn ^c!)Nl'o il'rer ^,'icdsv.

legmig an dcu Su i fc i , dc^ a. l'. T ln^nr^ l,'l,'si,'vocrl

wovdon ist.

Kestevreich.
W i ^ ' , ! , 22. M^r^. ^ ic üils. l'slcrl. ./^iclil 'V

^c i n i n^ " schnidl -

T ic zllcljl iu r l imn ^cviiücr Vlal lc '.n'N'fftiilli^hir

s, pu'ußischo Ziikiilaidsp^'chc vl'iu ^. d, ^ ' . l'l'schäsügt

Nch niil Daij l l ' l l l lügcn dcr ^achla^^ ^ n ^ ^ i l l u dcr

T^^espr»ssl, uiit dü'üfallslHm Anffassungiii i>rv'I^rst

Nlächls ulw mn viplomlUisl'I'm Rliudsiln^idl,'!! d n k. s.

Rcgirnmg. Was jlch li„s l^lgeiuuüiic v ^ n i Vn>

hältinssc bczicyt. lasscn wir unl 'm' lbt t . da al'i'r l'i«'

östn'vcichischcll Zilrullivd^pcsch^, im,- uil'^l'Xsländs^ und

lmgcnml ,^!r öfsciUllcheu Klinttuiz) kaiill'u, s» fmd wir

in der Vagl', i'cn Wonimi l ' dcr^'Idcil sanniü dn^ i l

Veila^ci, in-lchftchcnd i!iliziill!cilen'

Ich Yndc dic ^ lnv qc i ^ I ' l , Vuvch niri l ir» (Nl.is'

l^im 1<5. d. V^. ^ ' u r r . . . . zu öcimchnchtigm, dast

SciNl-^ M.^es/ul dl'<< K M ' r s , »n>^so allci^>lädiqst<,'U

Hl ' r rn , l'caüslru^l w ^ i ^ u ist, «?<>r Viindf^i,^'rsti>nn^

lu,i^ iu V l ' ^ ie lumg dcs Pll>ikU'ö 1. 2. ii>n's Vo'

,Vl!lussts ^^i» tt. d. M . die l lcbnmiu dcs Staudcs

dcv ^' j iniünli 'u, uutl'l deiu Kl'unnandl' d^? ^ Z M . 7^c>'

y^->» v H c ß stehenden sewinä^i^ an^cnistclen kai°

s^lichen Aiiuce »il i i^i l l 'ci l^i i , um dadm'ch deil Nach-

i l^ is der >vM ü!>er die ^u^vdn' l ingen des g^dachteu

V^schllisscs l'inausqehcudeu Htnl'gsl'ereilschasl Omer«

Vl'icho ,;li liefern.

Daö saiftrl. Kabinet war ln'erdurch vn'aulaltt,

oeF NlNÜandes Evn'ähiniug zu t l 'un, daß der köxi^l.

preußische Vc^ollliiächli^ic iu der Vulideö ^ Mi lnär°

r'^unussk'ii den Autra^ gesiclil hal le, die Vuude^cr-

sainmlung nii^ic bescl'liefteu, da^ die Vereiistellüiu^

oer .^oüiin^cuie i n u e r l ' a l l . ' ? c r ( ^ r e u ; c u d c v

d e u l s ch en ?!! u n d e s q c l ' i e l e 6 ftailziiftildeu l'abc.

Ticser Aul rag l'^tte im S c h ^ c der ^ni id^l 'cbördeu

ü üioi Äi lNan^ ^s l iu^en, nnd n,'ar d.il'er iu den Vim-

dcsl'eslhlu^ nich: ubeniegange». ^'^lr ual'nu'ü l'ie^^n

Xks. iu?eui n'ir l'eluerkien, da>̂  ver deulschc ^ n x d

>ü oicser ^ügelegeul'ei« sich nichl ineln' ausschließlich

an! dein B^>en der Vuudeö'.'crnä^e, s^lideru anch

allf de»u deü Vnuduisses i^ in 20. A^vil <^2i. Ju l i )

lü,d der Beschlusse '.n'lu !). De^l>!dei v. I . l'ewege.

da^ den, Vlilide Yicuach u i lA l'loß dri Sch»^ dev

ei^eneu Gebietes, sondern auch die »achdriielli^c

Geltl-ndniachiuig der Zriedeusgvuudla^e der rier Pnnsn^

und die N'wcl 'r jeocö Angriffen aus rie ^slern'ichi'iche

Mo>iarchie und ails unsere, Gruppen iu den Donau-

l'nrueull'mueru zur Pst'cht geiuacht sei, - daß al'cr

der erlvayülr Amrag dcs föniql. preußischen M i l i t ä r

de^l'INnächli^teu oicsen '^^isalninenyaug dei." Vilndeö«

lx'schlussec' '̂ nun l-!. d. M . uii: den Mhcrcu für die

H e l i u m ; d ^ V u n o ^ ma^^e^eüdeu ^cschlüssen g ä n ^

lich rcrkeulie. ,

Ihrerscüö m M c dic kaiserliche ^egieniug es der

Ausgab' der Gesanimcheit Teurschland^, wlc i!»rer

cigeuen politischen Sle l /nn^ eulspre^helid ündn i , oein

^»nde dieSläcke i!)ver ganzcu, soirohl inuerüall' als

aus'erl'lilb des Bundesgebietes, st' wic iu deu Di.'nati

fuvsteni!)ninevn kriegodereit aus^estellleil Streiluiael'l

nach;un,'elsen.

^reilierr ',>. P r o k e s c h berichiel un^ al'cr ul l i i .

niei'r, l?ln!. als er in der Vuudfslagösinnu^ v^in 22.

d. M . mir der hier iu Abschrift beigcfügieu Erklänmq

deu ^laudc^auöweis der öslerreichischeu Operation.?-

Ariuee vl'rlegse, der f. preußische VimdeslaMesandic

enlschieoen iu Abrede Ücltte, oaü ^er Beschluß vom

tt. d. ans der G ruud l ^c der Beschlusse v^in 24. ^>uli

und v^iu v. Dezember '.'. 7̂ . dernl)e. Herr v. V i s -

m a i t »,'^lllc den ^ a l ! der geinemsmnv'n 'A^vebr eî

iles Angriffes aus die österr. M>.'navchle l^er allf die

Doüaufürstcllthüüier a l^ ^">u^lich destitigl und deu

Vnlidesl'rschlnß vom ^ ,^brl iar als ai,s einer nenen

^asis gesasu delrachten, nämlich ans derieunu'u dê

^'olbll'endi^I'en, den mmier l'l'drol,'Iiä?er loerdenren en-

ropmschen Veryälliusfei^ elne nael' al!^„ N,chinugeu

verivenddars Krieg^I>ereilschasl enl^egen^iflelleu (̂ v

debieli seuu-r Re^ieinng v o l , eine Erslärniu, iu ^ie-

sem Sinne zu Protokoll zu ^eken.

Ein weneres H'olnent in dieser Richtung ist eiue

Aeußerung des Herrn v. Vismark ge.^en de» kaiferl.

Präsidialgefandlcn, wonach Prensten gclegenllich der

Vesai)uiigsfra^e ^oil Nastatt die oolle Kriegobestchnnq

sür Rastatr, ^'andau. Main,; uud V'nreinbu^ beanira»

gen werde. indeiu ailö der Kriegöbercitschafl nach ^>-

der :)cichlnu^ diese Maßregel nochweiMg s^l^.

Zu welcher Weise die köuigl. vrensilsehe Regie-

rung. vomusgesem, das ihr Verireter in >vranrsnri

ibre Inteniionen richiig wiedergegcbeu habe, diese

Hali l ing aul ^uude^age »ui deiu Zireeke ibrer ^ e w

düngen nach Pari'5 nnd ^ondon. von >velche>i nur

nüitelbar anch die Wiedrrvereiuigiing der den Ischen

Machle aus dem g!enl'eü ^iandpnukie boffen, i>̂

Einklang ^n dringen ^eilnöge, - darliber fuchen n»ir

un5 vergeblich ^'ecbenzchaü zn geben. Selbst wenn

Prenßen ;>< unfeien» Bedauern uichi dieselben Ver-

pfiichlungen wie Oesterreich gegenüber Frankreich und

(England nberneinneu ^ll kö'niu'n glauble, w wuüiei^

wlr llnc doch nichr zn erkläre>l, imc das Berliner

Kabinet diesen Mäehren, uin mit ihuen einen Ber-

trag ^n schließen, lveuiger a!"' ciue sie uichl <^'fabe-

oeudc neutral».' Hl i lumg a>lzul'ieteu l'al'en koiinte.

Der konigl. vreiu'ische Hof n'ird es ol»ne Zioeisel

als seinen Bernf ettemien, nbcr diesen P:i!i!^ die

M'tl'igeu Aufschlüsse ^ i geivabren, sallo er dem denl.

scheu Viiude wirttich ansinneu wnroc, die Sle lü ing

einer uach beiden Seiten hiu geireudelen, bewaffne

ien ^lentralilat eiuzunebmen.

E o wenig wir un^ abe: berlifeu nnden, die>e

Velraebinng flir jem iveiler ^n verfolgen, so klar sind

wir unserersms ii l nnferer Sorge fnr Deutschlands

Heil un5 der Pfticht bewuiu. reebt^eiug und offen

unseren Bundesgenossen die Ueberzeugung anszuspre.

el'eu, da9 der denlsche Biuw deu ernttlicl'sleu Ber^

wietvlnngeu eni^egeugel'eu ntiißte, »oenu er feinen

^üfl imgeu auel> nur del! Schein eiucr anderen Beoni-

tung beilegen lassen wollrc, a l^ ,eue einer ibalkräüi-

geu Vorbereitiulg für vie eventuelle (^rfülltiug oer

durch die Beschlüsse vom 25. Ju l i uud vom <>. De^ein»

bev v. ,v begriuldeien Verblnollchleiteu. W i r haben iu

unserem Erlasse vom ll i i . d. M . gesagt, warnm wir

geglanbl haben, die i>l nnjereu Angen nugenngenden

Elwagnugsgründe, an.' weichen 5,V ^Ni^stl,üise der

Bnnde^versamnlluug die a>n «. Februar znin Uefeblusst

erhobenen Aulräge abgeleitet habe», lü ibe^ i l l ' l i ^ auf

' i ^ l'erubeu lasseu ;n somieit. Die Verpsiicki»ngeu,

,ie der delNsebe Bund bcl^its übernommen bat. 'die-

„Gehe znr M b e . gnler Vogonü l ! " meinte

KoKar, „inein treues Schioeri n'bünl mich nnd gen'iß

a»u sichersten iu diesem Hause."

Aopfselniitclud verließ der trene Diener die Stube,

und bald däneble r<< Dol lar , er höre St immeu uiuer

sich flüsteu!. höre seinen Bogomil anf'Hen uud

entfliehen.

„ S o l l amh der nnck verlas,eu? w sebnsie der

Grist nisiuer V^ l i ic r nieiue Rübe im fremden Vater-

banse!" rief er webmütbig. legle dao to l ler ab uild

wollte ftch eben da« ^ager richten, als er au der

Waud dicht neben dem Haupte des Beiles elne rege!-

mäßige viercetige Soal ie n'al'r^ilnel'nieu g r ü b l e , die

er bei uaberer Befiel'iigung a>'5 eine Neine ^e,fni!>ig

erkaunle, gerade gröl' geu,! ' i , i<m eiuen Menfel'en

dnrchkriechen zn lassen

Sonderbar däuchle es ihm «illerdiugs, doch sein

(Äematb, jeder ssurcht fremd, ließ ihn nichi lange

darüber nachsinnen, seme Ermüdung uichl laug Be>

merkuugen anstellen, er thal das ^icht aus, und ha'b

angeNeidet, >vie er »rar. warf er sieb auf das </ager.

> l .

Aber die Aegedeuhciteu deö Abends, die War .

nul'g des Vculerk. die Veobachluilgen feiues treuen

Dieners, vm- allcn, adn- der fre^e Schionr des

alleu J u r i . licßsu ,bn u^,t zu>- Rnbe l'onüne,^ nnd

wird die Pbantasie nur erst angeregt, kaun sie. anf

dem dinil'len. leereu Grnudc der ^achl ihre bunle»

Sebreekbilder malcu, so entwickelt ,'ie eiuc so reiche

^'ät igkei t , daiü sie die St imme der Vernunft eben

so übertäubt, ab? sie deu Auforderungen des Körpers

ilne Rechte versagl.

Das Flüstern unten iu der ^ i r l l M u b e , die

unbenullche, wenn auch für jeden Nichtsu.heude»

sorgsaül verborgene Oeffuung 5» seiuem Haupte,

ließen deu ^neger lucht sel'/afeu; behutsam stand er

auf. verrammelte die ,5l)üre und sehte sich mit ent

blößiem Selnoeree in eine E^',' r ^ Kammer, alle

^ors,.1uinq^t'rasl i,u Gebore sammelud.

'/e,»e ^r i t le bewegleu siel' über die 5'reppe, eine

Hand laprte vor'ichlig a» die Nmre ^ „bleibe, ich

snr.bic er schläft „och uicht", siüsterte ev und a l l ^

!vn,de irieder stili und stumm,

^'im schlich Kollar ans deu .^eben ,̂ n seiueiu

^Vz " . drebte aus S l ro l ' nnd seinem Mantel emeu

Popanz nnd legte ilm ans das Nett. Wieder eine

Stunde mochte vergangen sein. da fiel ein seiner

Muschimmcr durch die Spalte ueben seiuein Vetie-

der jnuge Krieger ahmte laut das tiefe Atl'ineu eines

Sehlnminerndeu nach- inimer heller drang das ^icht

dnrch die Rine. ^l'l''t ösfnetf ji^h der Sch i rm , eine

Haud führte eiueu kräsligen Dolchstich uach der Brust

des verim'inlen Schläfers, der Arm siog adcr auch in

d^n Aügeüblicke, von dein Schwerte d?s iungeu >ttie-

gers getroffen, vom Rumpfe weic herein in die S lube.

Ein Aeehzeu. eiu schwerer Fal i . ein verlooriei^e^ G >

nlurlue! wurden lani, die Laterne erlosch, noch liorle

ulau einigen Värm uuieu nnd alles ivilrdc »nieder still.

Dollar befand sich in einer fnrchtl'areu S l i inmuug.

S o mllthig der Krieger dein Tode in offener Schlacht

gegenüber staud, so widrig dunkle ibm »ein eisiger

Hanch. ivenu er aus verborgenen Höbleu ihn

umweht.

Es «nochie ^iemlich gegeli Morgen geben, uoch

hielt sieb Hauns auf einen Angriff gesass!, als ein

lanler ^ u u i u l l , Hufschlag und rauhe Stimmeu ibn

an dac! Fenster loel'ieu, 7>>n Moi^ensebeine fu>,selten

die >i'rummsäbel der voni Irenen Aogoini! ans Aglaiu

gel'olieu Krieger, die migesinm das Tl 'or eiul'racheu,

uud inbelud dei, jnngen K'.ieger begrüben.

E« same die am Boden liegende starre todten-

l^and: em la!>er Slbalier dnrchznckte idu nuwillkür-

lich, a l^ ^ ne unter dem Mautel verbarg.

Obue seinem nächtlickeil Abentheliers zil crway'

ueu, trat er mit dcn Reitern in die Wirthsstube; baö

')^eib seines Vaters kam iluu bleieb und verstör! eulge-

geu und fragte, ob einige Becher Wem gefällig wären.

Er erwiederte uiel'tö, sondern fragte um ^u r i .

„Meiu Mauu schläft uud ist l lnivohl", verschtc

sie mit sichtbarer Verlegenheit
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jeuigen, ivelrl'r >in>rv >>̂ <udeln i,lö rnropmnl'r Gros',-
marl'l bestin^uien, dir ^l.nn^ drr Aufgadr. die wir
und >nil un(< Allr. ?ir nnsere Politik al^ rinr wal'r-
haft drulubc ancrl'rnneu, norl» ;u losen Yal'en,
alle dirsr Umftändr schienen nns lax! grnug !,u sprr
eden, uns rincn ausdrücklichen Au^i'priul? iibrr 0en
Ẑiveck dli miluarifchrn Äiai^regeln dr^ Vnndr<< nbrr-

slüssig zu uiachri^. Ailder^ aber würl̂ e die '̂age snb
gestalten, ivenn >c!)t, da Delltschlaud im Begrisse

' fleht, si^' zu t'elvafsileî  und cinr naye Ankunft dir
Entschnonng bril̂ gen nms;, ol> ê  den Äi'ächlrn gelin-
gen ivird, Europa dcil frieden zurückzngebeu, der
dcntsche Vuud jrnrr Nichinug nach einer zuwartcndcn,
von bestimmien Verpflichtungen frricn Ncnnalitäl,
wclcher die criuäbniru Erloäaungc«grn»dc bereil^ ^u viel
luicbqegcbrn hal'eu, in irgend eincr Wcifr in srinrn
>Vr>lrrrn ^nnvge''nngrn und Mas^nabnien folgen »oollte.
H îr n'ürden e<< al^aun a!̂ < dir erste unserer MiVbtrn
gcgrn Dcntschland belraebtru, un̂ ? lau! und ĉbr cnl<
schir^rn gegen drranigr >ilindgrl'nngrn lind Ma^iah-
inen 5,1 verwahren und alle unr irdr Vrrantlv örtlich-
l'cii fiir deren möglirbr ^-olgrn im voran^ abznlcl'nrn.
^i'-'brfondrrr l'önuter. n'ir dcil A'nsprnrl'. daî  nn'ei
'^l!,^c^''lli,i!^.!tt auf deutsches Gebiet ziirnrkgc^ogrn
ivcrdr, nur mv ein indircktc-̂  Ansgebcll der am Vuiwr
ini ^rmrinsamrn ^nlereffe Deutschlands cin^'^nu^l.
nc» ^cvbindllchk^tcn l'ttläv^l nnd ciiu'n ?lutm^, i>:
dil' Gn'!i>N'sinnqm .il'^cn ^vans'.si>1' dir ^nc^sbrnn-
^nn^cn >'i ^'^1^^'n, inü^l^i iliiv auf da? ^sl iüi in-
irsl^ i,l^ m,c nnvrranla^tr Provokation l'c^ci^n^n.

i"̂ 'r ! î>>>I. Prasidial^^s'lüdto ist vc'u iiuo anqr
U'U1"> n'l'vd^n, in dru ^ r a l l ' u n q ^ d r̂ Au>5,Vl'!issr
drn ^an>rn (^mi d .̂- v'l.',,n'y^!,drn ^^1rach!nnqrn ^!'Ut'
Mckl'alt i'.i uniVv̂ n? ^'^nu'n ^,j>cnd ^1 m.nl'^n, V^>'
traunl^^oll dohVn wir. da5 ri î -i s-̂ n V^riicirrn
uns^rrr Vuu0ccgrn^s>V,! dir ^lriii'rn U ^ ' . ^ n , ^ n ^ n
findru. und das> dcr drimch? ^)ind, ,'nr^in r̂ iü^
Vovcinc niit u u ^ für d^n nw^ulicu Fali oec' M>^
lin^'ue dl-i' ^rirdrnounin!'a!wül»grn scinc ? '̂achr cin°
saltcl, f^iiirii! srinrr ÄilgÜrorr uuv krinl'nl drr cuw-
^aischl'n ^al'inrk' ,̂ u Zwi?l^ln iN^r dil,' Vrdcutn'.!^
s înrr Ruünn^rn ^lnnip ,^rl'cn wird.

^ i r w^Ilrn l',-, dc'/ . . . iVc^vlln^ . . linicv
v!!!ranli^'l'V Ml l l l ' r i lü i^ l>il'>r̂  <^U.ii'ü-̂  vl.' ^»l'st̂
^!,l'l,.;tVn ^»^^^^»l l ' ^ ' !''-^^'l'I'c!'^n, ^ir wiv in
,l»im'v nligriwrni Ma>.̂ - an> rinr nnnüilrundrur ^ln'
^Ü'»>!N!ui d̂ v ini Ol'igcn ivirorv^'l! ^'»^^virl'ol'cn^i
^n'ici'i^PnuNc nnd auf dir El'ü'cilnn^ ^nlspa'.b^ndri
^nsN-nfti^n an dil- ^ imd^tagö-V^and^n Î ^cu
Nlüsstu,

0'inpfamm, Dirsrll'^i ^u- V^'ss^irvnn^ nicincv
'^lll'omi.^nm Hochalliiuu^.

O c si c l r c 1 ch,
^n ^rachtnii^ ^^n Punü !. 2 dr^ ^nn^r^dc'

j.I'lu^v'6 '.'̂ IN ^. V , §, '<<>. 1,1 dn l, k. ^lä^dial-
Grsandtt' >̂,'n srincr Mrl'yöchi^rn Rr^irrui^g angrl^ir'
srn, dirsrr I,ol)en Vl'riaiüinliin^ drn v»,̂ ^ dcm s, k,
tonilnandil'ri,dl'n Genial 'Frlozru^nu'istrr ^n'ih^rn
'-'. H r ß ^»'nli^irn S!alldr>?a>ls!vel'3 dcr zur Decknug
dcö durch dic Vnndr^l'sichlüssr von» 2>̂ . Juli nno '>.
Tczslnl'cr v, I . unler dru ^rbnl) ^cnicinsanu'»' Al' '
ivcln- a.es<Mcn Gcbictc in vollständiger Äiarsch« und
SchlaMi'ligkril t'onzeulurten k. k. T'rnppen >>l ubcr'
gel>cu.

Wicil. am .'i. März 1l^''i«.
)l!c, wir ßiirr , . unilclü or^ (^rlasft« ^oin

2.̂ . ^cbruar da^wn nnlrrrichlrlrn, daj) oic ostrrrrichi<
schrr S^ils in Vollziehung dr̂ ? Vnn^cchcschkifslv '̂ oni
^. drosclblN Mouat^ in dcr ^ipnilg drr ^undr^ver'
summlung i'onl ^2, i^inachtc Vor lag von dcm kgl.
prcu îfchcn ^luiDrotagögssanbl^n bransläudct ivovdrn
srs. n.nv. uu^ uoch orr.^n.n'iftl rvlaubl, ol' dirsr unlrr

i'^oil'rdall drr Al'^al'c rincr >chrisllich^n Evk!arnu^ ^^r-
>.rü nur mündlich rrdobrucn Eiulv^ndungcn wirklich

! in dic Vcrhaudlungcu orr Vnüdc^ocrsanonlling iider-
gl'l'cu wnrdrn.

Mit ciin'ül srildrin riugrtroftrnrn Vrrichir hat
nn̂ ? al.»rr dri laistrlicl'r Vilndr^Präjidialgrsandlr dir
hirr in Al'schvitt brifolgrndr ^r^larnng ringrjrndrl,
wrlchc Hrrr v. Vi^inark nachiraglich iil da^ Prolo^
loll drr Nloähutru ^ii)ung nievvl^rlrgl !>al.

^ r r i l' r rr v. P r 0 k e s ch h a! s 0 s 0 U di r g l e i ch -
s'all̂  dirr abfchriftlirl' auli^rnvr Gcgruäus^'rung ab-
qrgrl'rn.

Wir sino sonach nuun>chr in düin Fallr, dcn An-
fichir!^, dir wir l'rrrnö in dciu (^riasfr ','om 28. s)r.
dniar vargelcgr yal'rn, auf bic uns jr^l roUi^rniX'
ost'izinic Ettlarnn^ Pr rn^ ' i ^ Anivrndung zu gcbcn,
lind unr l'al'rn dcinacinä'si nichl unv dir Evivisdrrnn^
zn ws'chrv dcv fmftvlichc P^s^i^igssanDir sicl> '.'rran>
iasU gefiuidril l,at, ans das (^uschic^rnjtr ^clultigi,
soudcru aml' dru Grafcu Ä r c h t ' r r g l'causim^l. in
drn Vcrall'ni'gru drv Vnndcsl'ag^au^schnsss lVinr Un-
^civlM'l-ll r.n i^'rr ,^i, lafscu, d>i,s> l>ir kalfrUichc Iir^ic«
ning, sailc' dir von il?r ^rmachtr ?^'it!l)rillUlq dcr
Htaudr^Ü'lr der kaisrrlichen Arincr vou dcr Vundcö.
vrvsaminlnu^ i>n Suinc dr̂  prrugischril Erflärnnq
l'ranstandcl, odrr falls in irgend micr andern Ncifr
dirsrr Nttla'nmg rine praktischr F^lgr grgrl'en würdr,
sich z>: rinrr nach ^ovin und ^nyalt vollfonünen bĉ
slimmtrl! ^rllvahrnng brioogrn üadru nin^tt'.

Dir . . . Rrgirrnng, wcjchrr O'ii. . . . bcn gs<
gcnivä'rtigcn Erlast alv >r»rn ooni 2,^. crgänzcild gr<
lälligü mittheilen wollrn, u'ird, ivie wir zn^erftchllich
l'oisrn, vollständig i>a's Grwichi drv Grimdr zu n»ur-

digrn »rinrn, li>' unc! d>̂  ^ori'^sonitt' Wal'rilryinnng
unftrr^Hlandvniiflr^ ^^qr-'n^r'. ,'^,,- ügtii Ausfasfnng,
ivrlä'c da^ l'gl. prruß, >fal><nri ,̂n 'Uisrrrin Vrdaucrn
Mlt drni Vlinde^br^hlnssr voin ^. ,>^'rn,'; sül ur,p
rinbar l'äll, znr Pslichl niackrn.

E,npfangrn Tlkiel^ru dir ^michcnmg inrinri
vollkomlnruslcn Hochachtung.

gr'i. Gras P n o l .

Weiler kann dcr k. k. Präsidialgr,aud!r nî l)t
mnbiu, zu bcuicrfen, daß nicht dic Motive eincr Alls-
schn^oorlage, wndevn dir Anirägc Grgrnstalid drr Ab-
stimmung sind, nnd dic Zuftimiituug zu dm Antragen
nicht die ,Zustii!iiMlng zu dcn Motiven scll'slrcdrnd in
sich schlirül. Oesterreich iuöbcsondcre hat seiner Zn-
stininillug dir ErNärilng bri^ilfngrn fnr z,veck>näs'ig
erachtrl. dal̂  ê  dir Äioti^r des Gutachicn^ sich nichi
anrignr. Nrl'ngens lvnrdr ai^^ dcin Unistande, oaN.,
n.nr dav Giltachteu l'ehauplrt, dir, )l0wwendigleit zllr
(l>'rfullni!g der durch den Vnndesl'rschlng vom i>. ?e
^rnil'rr ul'rrnolnnirnrn Driensloverpftichl.ui^ ;n Klirri'
lcn, uicht nachgc>oirscil ist, uichi grfolgeri wcroru
können, dast sic ül'rrlianpi nirhl l'efichl. llno die ^lilo'
schüfse haben die^ sichcr incht l'ldanptrn wollen, da
sic selbst rrklärirn, noch nicht in der Vagr zu fein,
darül'rv ein Unhel! nch bilden .̂1 konnrn, ol' sich an
dir oernialrn fchior^rn^ril Verbandlnngru günsligc
Hojsnnngell fnrWiederhrrstellnng de« allgrmrmen Fric'
den̂< knnpfru lassen odrr nicht/'

'Abschrift.
P r c ll ß r it.

Die fo ldcil ^ernommcnc Erklärung des kaiserlich
^strrreichis.i'rn Hrrrn Grfaiidtrn »chriill vou dcr Vor-
au5se!inng anozugeben, da^ dnrch orn Vrschlus; vonl
l̂ . <-. dcn nach dcmselbcn l'ereiiznl'aiirndru ^ontingei,'
lcn ^or^n^weise oie Vrsllulninng aug^oirfrn sr>, znr
Dccknng drrirnigen, Gebiete verwandt ;n n'eroen, welche
dnrch dir. Verträge, denen dcr Vniw vermögr dcr Ve<
schlnsse vom 2-"»-. Juli uno l>. Drzrinber v. I . bcirrat.
unirr c>ru Schnp griucinsamcr Abwehr gcs^ii! n/ovdcn
und. Dcr G^midlc vcrni,,g d<c Vor.m^ßung in denl
^nhalic des Vrschlnsfrs voul ^. <^rl'rllar inld drr rrni-
selben vorailsgcgangeueu Vclyandllüigrn nichl br^rüil-
det zu finden, sicl'l sich virlinebr ocraulaül, o.uaus
aufmerksam zu machen, dap, »rciüi m,e »veitere Deu>
tnug dcö VefchluM vom t<. erforderlich und das
Matenale snr dieselbe ^unächll anö dcn Motiven zlt
eulnewilcil sciu würde, ans n'elche die znm Vrfchlnfsr
erhobeilen Ansschu^anträgc sich grnnden, in s'issrn al!'.'
r̂neklich Yervorgchoben >jl, daŝ  die :k'otli!venc'igkcli

znr (irfnllung drr durch orn Vrschln^ voin !̂ . Dczcm>
bcr v . J . nbrinommenrn Drlruliv Vripflichlling zu
schreiikn nichl nachgewicscn ist. daü aber die Sorge
fnr dic nach ^Irlil'rl l l . der Vilnd^ö.ikic oeul Vundr

^ . . , ' ' " m ! / ! ' ' " ^ >^'l'" mich V. ll '.n, U'enn il'r
Mli'1 N'oll!,", N'I; , ,"- , ^.-, . ^

, . ... . ' ' ' " " d " ' l ' , ,.da»̂  irl? den ^r i^
<rrn dav Abrm.'rurr dl„cr ^ ^ ^ , , ^ , ^ ^ ^ ,

L l r erblenble llnd g, .c i , , , ^ „ ^ , ' .^ ^,^
Hammer.

,.^nri 5o l<^ ' , rics er dirr. ,ich l^nm, ,m1'
zn danken fur euerc Vrivinynn,^ >,,^ ^ , ^ ^^^,^
Wort ;i> gcbrü, dasi cncr Sl'hn nic inehr drnl'ru
wird an dir ^rbfchast sciuer Mnitrr- grbi >nir rurrr
»and. da>" i>b >l)>n wcnigsten^ ^inrn Handni'la^ m,5
dem ^ansr srine^ Vaters bringe."

Sprachlos reifte ibni dri 'Xllr die ^inle.
„Dic i>l'echle rrirbl nnr."
Drr 'Alte fnl'r zmainmen.
„Dir Rechtc, bei der ibr geslcrn ^r^bu'ou'li."
„S i r ist dal'i,,-, n>nunr!lr dnnip! dri A!ie nnd

i'inl' i i, dir >N>srn.
„Ho nrl'mi sic hier von cnrrin Solni zurück!"

^>'rarlf niit tonloser Slimme drr H!ri>grr; „besscrl euch
und svrvcll incht mit Gonec< Grrrrl'ligkci,!"

(̂ 'r schlcndcrtr dic Hand auf das Vr l ! . verlieü
dir Stube, sal! auf nnd sprengte unailsbaltfani bi<<

.̂ >irr bollr ibn der treue Vogomil ein.

Unrinqru'r,!.! m die ^eäll'frl dieser ?l'acht, war
lbm da,? I'rneblnril scines Orbieters so unbrqrrislni'
l''irl'irnru, dast rr kanm e,ne ^ragr ,iu i«ni wagtc.

Koliar zog eine ^rblcife auv deln toller, wickelte
sir in die reichgeflickte ^rlü'biude, und sprach: „nnn

^rrile ^1 /a'änlrin Einina, sage il'r. alle Horsnnng!
lri vrrnichlrt und uur der ^ritcrtod maebr niiel« im
bcsfrrn ^rnseito iörrr îebe würdig." ^

„Goii und fir ü.rroen mir vcrgct'en, wa^ meiil
,ver^ unr nie vergibt."

„Hal'c iel» elnüch geendet, so inag sic erfabreu,
!»'ac< niich iil !od nnd Vcriwein'nng trirb."

lv̂ > t'̂ ilckir dcm »veineudrn Dicncr scine Aörsc
' " oic Hand und jagtc rechts in dac- Gcbirge.

^ in ^^l)r 'pätrr, al^ dic Nonnen zll Val'rrn-
b"g dic l^'ntlcionli^ c'rc ^ränlriu^ Gnnia von
Uiiguad frirncn. crschirn ciil Voie an^ Ungarn
' " " ^ncm Schlril'rn, ivrlchc« sich umrr drni ^ollrr
" ' l ' ^ >n dcr lebten Selüarbi gcrallcncn ^riir^^
vorfand.

Dle ^'onne rN'lcichie, ev war Dollar's Schriil
und d.c AnM,>.,ng. daß er der Sol.u de? »nngst in
Agram bmgrlnl'tctru Räudcr ^ Hauvtlnauur'? ^liri
Dollar >ci.

Ant Hinrichinngötage drl l'cidcn Wirlhölruir
zcrschinrttene ei>l stürzender Vanm dem ällrslen Solm
derselben den rerl'ten Arm.

Sohn und EnM ging ĉ  ni.^i l'rsscr, und noch
vor ciuem Vicrtel-^al'rl'undrrlr lrl'-e ein linkl'äudiger
Vritler zu !'"<l^»^.I. ivrlrbc» drr leM nnglürkliebe

Sprosse einer ^amüic scl'irn, in der da-? Schicksal
Vcrrall,' uud Meineid dis in das ansierste Gliro strasir.

Emma solgte l»a!d dem hriornniüll'ig gcsallrneu
^üuglingc iu das Grab.

M i s l r l l c ll.

D v n < 5 a r l u ö .

, Don ssarlo^ Maria Isidor von Vonrbon llüî
i ^niant von Spanieu, grl'oren aiu 2>». März l ' / ^ ,
zwr«ler Sohn Konig >sarl lV. von Spanien lini>
beiden Indien, il'eillr von <̂ »>.̂  l^!-l rie Grmu>
grnschatt srinr^ älirrn '^rndcro, Vtonig ^rrdinaud
^>!l.) ili Valriuaü, wnrdr !^l.'l ^rl^inarsrl'all.
vermalte sich l816 inil or> ^nmnxu ^onna Maria

l,nan^l 'a d'','lf,i^. ^oniq ^,','ann ^ l . '.,,',! ^^ - ,
!l!gal Rochier, n'ek'l'r !!'üi dn-i ,>:i>'an'eu, Don
()arloö n̂>>5. Don ^uau o'arlos m'd Doil <vrr-
nando Maria, gebar nud I8!i4 s<̂ >>,- »urrcdirte
! ^ ! l na^l, t>rr ^u Rechi bestehenden ^ l»ro,>fo!ge-
^ri-uung srincnl Viuder. dcm Könige ssernaildo > >!..
al^ ^tonig Earlo^ >. von Svanien, währcnd il>m
die Witwe jcnes, Marie C lM ine , im Namc>l ilner
Tochter, der Zufantin Ifabelia, mi! Erfolg den
^bron slrcitig machte, indmi Ferdinand Vli . oir be<
übende Nironfolge-Ordnnng durch eine pragmalischr



IW«

obliegende Erball ung der äußeren mW inneren Sicher °
heil Dentfeblands, der Unabhängigkeit und Unverlen^
barkeit der deutschen Staaten, den Blind in den ssall
seyt. Vovl'creilnngcn zu treffen, um diescn Oblicgen-
beilen qeniigen >n können, »nd daß endlich die fur
dt'u Bnnd bcreii zii baltrndeii Strcitkrasle nach jeder
5^iclnniig hin verivendbar gedacht u'crdcn.

Abschrift.
Der kaiserlich österreichische Präfidialgefandtc er>

wicdcrt:
Die faiscrliebe ^legiernng belrachtct allcrding^ den

Bundc-zbeschNM voiii ^. Februar, welche dir voil der
Militärt'ommisnou in V^llzng des BnndesbefchliiffcS
voin .>. Dczeniber vorgeleglen und von den fnr die
orientalische Angelegenheit oeremigten Ansschüsscii bc<
guiachtcren und zur Anna!nne cmpfohlcnen Anträge
iii in Beschlusse erb ob, für die »ocitcre Gttwicklung der
Vundcsbeschlnffc voul 2^ . Ju l i und N. Dezember. —
Da oon Seite incineS verebrieil Kollegen, des konigl.
prenßischcn Herrn Gesandten, eine audcrc Ansicht <ui^
gesprochen wird. w innß es der kaiserl. ?l'egiornng nm
so dringender erscheinen, nbcr ihre eigene, Auffassung
t'cine Hwcidcntigkeit schn,'sben zli lassen. EZ wird an
donl Bunde liegcn zu crn.'ägcn, ob cr ciucn Aussprueb
über die ssragc, welchc von den bcidcu Anffassnngen
dil' richtige ist, fiir nöthig erachtet.

W i e n , 22. März. Dir, „Wiener ^ i g / ' meldet!
Aus Anlaß dcr glucklicl' erfolgteu Entbindung

Ihrer Majestät dcr Kaiserin ist dem ?^'inister des
I iulern von cmcm palriotischen ^ol'!>!'lÜ!,'v iu .̂  iv>i n.
der nn^cunnlit '>n bleiben l^ünsll'l, eine l^v^-^'nu^e
Swal>?^I)nldl.'ersll,'rei^!!ng ,,'r. U«)«'» si. umlü'I <̂< ^ lüel
Couvons nnl d^r !)^id!nnn/j suv ^>n^ linincvu'a!!
rmdc miloe. Stif tung zu Oiuiürn u n v c r schul 5c r
N o l l ' I f i d s n d c r in der H r a d t i ' a i l ' a c h ul'.d
iil oc-n Dcklin,uen M a r o n r g nno ^ ' ü l a i nl'ersen-
det worden.

Diese erseeuliche Veihäti^ung pal:iwüschen W^I' I-
Ü'äli^eiissinnco lvivd »üt d^n Andrucke de^ ir'älin
s!en D.n>sc<< nnd nii< dein ^cifn^en ^nr offenillchen
Kcn,it!,is; <>edru^hl, dal; ivegen Realifienng dieser ' ^ ' id '
uiun^ gleicl'^'i?ig i>a<l ^'rsovdevlichs eiü^^l^iiei >oi^

Rußland.
N u n d s el) r s i l' s II.

Meine Dlpcscbe vo»n l!^. ^cl'v I'al Sie vrn dn'
TYronbestelgun^ > v̂ M a j . drö >ta<scr̂  Ale^ndei l l .
in Kcilniniß ^e>el)t.

Ich l'abe die C'I've gel'^l'l, ^l'ncn ^eichzeiii^ dao
kaiserliche, a,n erslen ^a^e der ?ü'gicrnn^ !<>ijVreo c>'
lmichlen Herrn erlassene Manisest zli i,I'erschienen.

Dieser Ai1 drück! die iie'> Nel'er^en^nng an^, lüit

dei ^.e. Vl'aj'-stät î ie )giel,lia,reit dir PsNchlen ersenn^
>n deren ftrsülliing b'r l'ernten isi.

Die göttliche Vorsel'nnq !>'gl I l ' i n dil-sr Psiieltten
inlnillen eiii^r ernsten Prüsung ^m. Ii'.dein der Älnsrr
den Tlnon Seiner Vorfahren besteigt, sieb! <?'r Rnsi-
land in einen .^anlps oern'ielV'l!, wie die Annalen der
(heschichle ü'incn zweiten nn Beginne einer nenen Re-
qierllng ü'nnen.

Unser erlauchter Herr uiinlnt diese Prnfung an - -
ans Gott l'Mranend. nn'i dein Grfiil'se der Sichcweit,
da^ I h n ! die unerschütterliche Ergebenheit Seiiler Vö l '
ker cinüösil. nnt religiöser Ehrfurcht vor deni Anden^
ien ail ^cuicn oielgelielnen Valer.

M i t kindlicher Froinnu'gkeil l'ibmuinmt Er au^
Seiner Erbsthasi ^vei Ver^fliännngen, oie ihni lll
gleicher 3^ei>> heilig sind.

Die erste oerlangr '.vn, H r . Majestät die Entsal'
lnn^ dcr grsammtcn Machi, ivelehe der ^'^ille Gottes
in Eeiiic Häiwe. behn^ dcr Vertheidigung dcr Inte»
griiai und Ehre Nnyl^nd^ gelegt l^at.

T ie zweite legt S r . Majestät die Pflicht auf. Seine
^ürs^rge beharrlich der Vollbringung deĉ  F r i e d e n s »
» v e r l e b ^u ividincu, dcssen Grnndlagen der Baiser
N'itolauv bereif sanNlonirl liatle.

Getreu deni GedaniVn, der in deu leiben Ve i '
fngnngen Ecineo er!ana!len BaierZ ^oriraiiele. l̂ at
der Kaiser die Vollmachten evnener! mw dic Inssnü'-
tionen bestüligt. mir denen die Veoollinächngteu Rus^
laudö seil den» Dezeniber. znr Zeil, in der die wiener
Verhandlungen eröffn ei werden so li l cn, oei sehen wm>
dei; ivaren

^n folä'er -^ene weiden l?î ' Al'jiel'ten des .>iaisi.'»?
')l'il-ol>!nc' gnvisfenl'af! l'eobachtei iverdeu.

.'^r ^n'eck ivar '
:Vnplano niid Europa die Wohl,hat de^ ^ricden(<

wieder ;u geben -

die ^reil'eil de,? ^n l tu^ und dic Wohlfahrt der
elnliilichs,! Ve^olfernnge» iin Orient ohne Unterschied
deo ^ i l t n^ ,;n dein sie fich belennen. zn befestigen^

die Inininnitalell der Firstenlhumer nnter coic
^ollefliogarantic zn stellen;

die ireie Schisffal'n ans der Douan zn Gnnsll'u
ê'.< Handels aüer Nal'onen zn fi. l 'ein,

oen Rivalilätei^ der Gr^l^nächle l,n Orient,' ein
(lndc ^n inachen, un> der Ä^iedevr'ebr neuer ^oniplifa
tlon^n ^orznbengen,

endliel». fich init ihnen über die ^'evinon des Ver>
irage^ zu verständigen, durch welebe üe das ^r in^ip
de: Srerruna. der )^eerenge>l der Dardanellen nnd
De5 Voöoorn'? anertanni yal'^x, nnd vi^'vnrch zil ciner
gegenteilig N^enüaü'rn Lrau^aküoil ^ii gelangen.

^ine ans diesen Va^en gegrnnvele ^aziut'ali^n
wmde, indeni fie den .^alainitäieu dr5 Krieges ein
(>n?e inach!, die Segnungen allcr ^^üonen der nen^n
^'egierung zilweuden. ^ußlauo ciüpfiitdel eö jedoch

li^s nnd oa^ gestimmte (<-nropa wird ,^ anerkennen
innffcn, dasi die Hoffnung auf ^ i d c r ^ r ^ l j u u g des
Friedens fruchtlos bleiben wurde, «renn die Vedi».
gnngcu der al^nseblicßenden ^mn^al'iio» die g^-schtl-
Grenze überschritten, welche da^ Grful ' l der Wurde
der Krone dcn 0'>!lschlie,)ungen unseres erlmielÜeu
Herru niiwiderrnstich vor;eichuet.

Dcr Kaiser imrd n,it Rnbe dic Kundgebung der
Anstchteit abwarten, von denen die Poüiik der Kabi>
neic gelcitet werden wi rd , die l'crufeu fiud, gcineii:.
sebaftlich uul Rnßland dicfe Frage, von al/gemeinein
Interef,.- sin- die gcsaimnle ('bristcnl'eit zu li'fcu

Unser erlauchier Hcrr »r,-^ an diese ernste Be.
ralbung init deni anmchtigen Gcistc der Einlracktt
(con,'.»l'cl.>) ^hs i l .

Das ist dcr Gedanke, den ich Ihnen im Auftrage
S r . Majestät in Scincm ?iainen an^drnckc.

Die allgcnieinen Inftrufcionen, niir dencn Sie
versehen sind. schreioeit Ibnen den Gang "^ ' den
5-ie bezüglich dcr direkten Beziel'nng.n i „ ,crfosgcn
lorifahrcn werden. N'elche Sie u.it dcr Regierung
zu umerhalieu beanflragt siud. oei der Sie attre-
diiirt stnd.

Indcm Sie, der Baiser bcnte auf den, Posten 5e.
statigt, den Sie von deni Woblwollrn Seines erlaucht
ten Vaters erbalten haben, nvl>nei ( ^ gcrn au '̂ Ibre
Irene und Ihren (5im-.

Es ist Seine Absicht, da8 Sie bei jcder Gl'l^qcii.
hei^ dnrch ihr Versabrcu nnd Ihvc Spvach^ Zrngnio
ablegen sur di^ ^^>alität^ mit der ^'ußian^ d,V' ^^>l>
,fM..nugeu . iuhäl!, welchc anf dein Glauben an^die
Ve.iragc .eruhen. fur Seinen beständige ^ i n>
u». ^uten 0-ln.m,el.nen niil allen ^dnndeien u w
I^7^"-'0elen ^,'ach^n 5« leben, cndl.e!. inr d.e (5l>r.
»nrchr. die (.̂ r der Unoerleplichlm ocr ^',chrc jrocs
^ ^ . u ^ zoltt. so wie snr S.ine» fcst.n EnO'lusi
jene Rechte aufrecht zu erhaben niw ihn^n Achlnna
zn verschaffen, welebc die g^iliche Vor,el'nng' dein
Kai,er^ertrant bai , indelu sic I h n zum Verwabrer
nnd ^chnt)er der nationalen V r e Scinrs "andc^
machie.

Sie slno allsgefmdeu'. Geg^nwäriiges ;nr ^ennt.
ni^ des po,es zll bringcu, bei welche»:' Sie dic (5l,rc
gct'al'i babeu, dcn .^a!,Vr Rckolaus glmreiel'c» und
vu'lgeUlbtcu Andenkens zu repräjentiren.

gez. N e s f c l r 0 d c

Tclc<naphischc Dcpchhcll.
St^ ^ e i c r S b u r g . Dinstag. Oslen-Sacken

berichlei- I n der Nachi von, 10. ans dei: l l . d, M .
wuide von uus eine uenc Nedonle, ungefähr A00
Toi,Vn vor dcr Bastion Kmnilew, s i ch le t ; uufcrc
Arbeiten schreiten erfolgreich vorwar f .

K o n sta n t in op r l , <-"', März. ^,ivst U s ^
iühitoff >s>, »oic n>a!i aus Balal'lalna vmunmi!, sclüver
^ l ranN. Dic beioen GroM- f lc i i so,ls» ,^„ <;. d.
uach Pclcröbnrg zunickgercift sein.

Sanf i io i l n̂ Guustcn der ivci^lichcu ^'U'^olge ansgi-.-
I'obcn l'atte. Da^< Glnck oer '̂̂ asfe>l en!,>f'ic^ nach
jalnelangenl .dampfe gegen Don O'arlos. Dcrfelbe
vmiiältc fich l^'t^ >>nn >>oeiien Male mii der I n -
saniin Donna Mar ia ^berefe voii Bo>lrbo>i und
Vraganza, Witwe des Infantcn ^cier von Soanien,
lcdlc von I t t ^ l bis -<.'! zn VolN'ges in ^raniienb
als l'albcr Gesan^'ncr, entsagte seinen Rechien ani
die mone von Spanien zu Gnnste'n des Prinzen
von Afturien. seines ältesten Sol'nes (0'arlos Vu^
Gras MoMemolm. lebt seil i.^^!). nnl ».inei Pru^enin
beidei Sieilien vermalt. in ?<eaveü. und ging I ^ ' i
unter dem ^'anien eines Grajen von ^>'0 I 1 ii a na^h
No>n. Dcr Gras von Molina !>al ftildeni, sait nnr
nni Audachtsnbungen nn? ^^erten der Wodlibatigkeit
beschäftiget, an verschiedenen Orten, seit I l ^ t t meist
in Oesterreich gclebt. d'r starb den ^ . März zu
T r i e f t in ^olgc allgenieincr ^ölpersthiväche. na l̂»
dcnl er a?n Morgen desselben ,^ages niit den Slci ' l^
sakramenteil war verschen worden. lDona».'!

(Der östcrreichischc K'unstvcr>.'iu) in )^icn
erlaubt sie!?, i>l Verbindung inii der Direltiou der
lilevarg'ch-artistischen Abtheillnig des österreichischen
Vlovd in ^ri^-st, l'el'annl zu inacheii, da^ oer linsen-
dnngs^ennin dcr Grniälde siir dic muerin l l . Sep-
lcmber l«. ' i^ nlasftnc ^pvcisanSschn'ibung >n Velreff

eines l'istorischcu oder Gciirebijdes in Oel" . inchrsasl'
ai!Sgesproel»enen Wünschen ^u^lge, voni 2<». N'a'r^
ans den 20. Ma i verlängert i^ordrn >st-

Die Gemälde sind au oea österreichische, ,>tunsl-
oercin in ^'^sn ^ seiden. 'oelel>er dic Hin- uud
)üntseacht laut Uebercinl'oinmell niii dem öslcrrcichi'
s^'^il Vlo^d iil Tricst trägt. Dic längerc Seile des
einzusendenden VilDeo dars nichl imi^r 2 und nicht
über 5 ,>!!!' grol^ se<n.

Dic Herren Einsender beflinunen selbst den
Pieis it'rer Gcnu'iwc^ das I'öelissc Hono ia i . ioelel'es
angesetzt N'erden ünin. ist !!)()<» si. ( '̂onv. Mnii^e.
>"" ' . f>. rl'einisel'. U'l)<> ,^,^,'^ ^ u ü . (^onrani,
' ' "< '^ ^ianes.

Gemälde mit zn Iwhen ^rciSani'äycu, die in
t'eincm Verhälinip zilm ^i iuftwcrl l ' des nbcrsendeleu
Bildes fiel'cn. n'erdeu von der ^nr l des österreielu^
seben Kunstvereilies nicht zum Anünif vorgeschlagen.
Ani 2^. Vi'ai bczciehnet die I n r l dcs Kunstverei'iS
deci von den eingesenltteil Gl'mälde>l als ric oor
züglichsteli. An, «i. ^,-ni entsel'eidel fiä, die Dircttion
der lilerarifld-arnflischen Abtl'cilnng des österreichischen
>.!toüd in tr ieft snr c i u c s dicfer drn Geinäloe.
nbcrniinnii das>elbe zn deni vom Knnstler festgesetnen
Preis nnd !äs>l cs in gvos)cm ^orntal in S iad l
stechen, um cS dem in ibrem Verlag erscheinenden

^nniu'enbnchr ale« P i ,,. > ̂ ,i,g.'l'en. )!!ll- ciug^
j^idcicn Gemälde wcrdeil int ^n „ i er>i im oücrrcl-
chischen Knnftvercin in Wicii nno daiu, ans dosten
dcr litcrarisch-ariistiselicu Abtheilung des östervcichlfchen
^loüd in Tricst ausgestellt.

Die wei l ten nähren Bedingungen und in dem
Programm entbalten, welches dcr österreichische, .Nunst-
verein in Wien jedem Künstler ans Verlangen gratis
;nsendei,

s D i ^ ' o r i c i l ta l i schc H r a ^ a u f cinen»
M a ö ^ ' u l m l l r , ) Aus einem Maskenbälle in Hau-
»ooer. der auch durch die Gegenu'arl der alk'rl'öchstcn
Herrsel'afteii verl'errli^'l ivordeit, ist die oricuialischc
,^r^gc aiif i>'l)r Voniifebc Weise dargestellt !vorr>en.
Dic vier Punkte wandcrten in teibbafter Gestalt
voraus dann solgtc ein Strobmann, dcn arnien
Tol'lNaiil'en be^eichn^o, in der Mitte senior N'eil
nebincnden ^rcnndc. eines Eiiglanders und cineö
Franzosen. Z>vci Türken schlössen sich dicscm Trio
an nn? irugcn auf ihrei; Nöckcn die Dcvlsru! „schien'
nige Hil fc" und „Vcrthciluug dcs Harems" mi!
sieb beriiin- den Zug beschloss ein preußischer ^ienle-
nani mit der Dcvisc 1 „ich blcibc ledig."

Auch cin Dunend dreiköpfiger Zwerge crrcgic
besondere Hcitcrkeu

Druck ),,- ' ' ^ ! ^g uon I . v . Hf, !» 'w,, !nyr"^ F . V a m b e r g ' i n Mdach. — Verantwortlicher Ncdattcur: " ^ . V«»»d»-r«.
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V u , s ^ n b e r i c h t

auß den» Al)e»idl'!attc des östcr k,us. Melier^em-ng,

Azic» 21. März l85ö, MitlagH l Uhr.
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Frclnden - Anzeige
der hier Änssekoullnenen nud Hib^creiften.

D^n 22. M . i ^ l ^ Z .
Hl-. Vraf Potoki, r.ns. russische gehcilli. Null),

— l>>,d Hr. Vam dl'i Hude, ?llchilfkt, vo>i W<e>!
tmch Trieft. — Hr. John William Oinieli), r. '̂üg-
llschl'l- Obeift, von Wien „c>ch Cci'w, — -^ i ' . Mari.-
milian ^e»dl>Î dorff 1)5. t?cr Med^iü, - - »nd Hr.
Freoderik FoiU, k, ci^llsch^- Mil!^n^!^s rou Wl^ü
»ach ColM-uitmopl'I. — Hl'. !)>'. Jakob Hamm, k.
sächsischer Gcx'cht?-?lcccssist, ^i» Wilüi »ach Vetifdlli.
— Hr. Aleraiid^ i!5»i'oi! Ostiüi, Prlcütler, oo» Wien
nach Florenz. — Hr. Fclil Rcoizolla, Dili'ftD!' der
Hüftäilucr di?̂  t. i:. ^all^'sgl'^'chtl's ui Rc^'^'f voi,
Wicii »ach 3tovigo^ — Hr. Hcwil!, k. eiiglisch>.'i Ka--
pitäü, vo>i Wi?» n.ich T,!U!)rna — H^. Karl Sanyo,
l̂ . gli^lMh^r Obeist, —ul,d Hr. Äiro P'^rdo, Ha»-
d<'Icn>^N!!, uoi! Tilgst „ach Wien. — Hr. Auguil
i>>illlll'l', Handelsmann, r>on Trlcst »ach ( '̂.az. —
Hl-. ?!»d>cas Andlelto, H^üdclsinan», vo» Ä!<i.'!! n.,ch
lldi»c.

Verzeichliiß der hier Verstorbenen.
2)cln Hcr i» wcorg P^ ' rz , .̂ t. Be^irksiich^r,

sni, Kind Ioi 'ef, 6>t 5 T a g ^ in der KcN'Ujmei'-Vorl
stadr i l l r . 7.!, ai, ciliein organischen Herzleiden. —
I.ü'ol' Por i rk , Institttt-?aimcr, alt 72 Jahre, in dcr
Polan^.-Vorstadt N r , 12 , an de-. Entsrafllnig

De,i II). Aitt^u P^rdau, Halis^siyer zn Sadlior,
.Ut '̂.1 I l ' l h l ^ in der Scadt 3lr. ^5l>, an der L<i„-
^l,l^l)mu»«i. — Mar ia S m p ' 4 , Tag!ö!>lierS>„n^ irlt
,^7 Iahvc , int Zioi?^ Spi ta l i).'r. l , an der Vu».-
g,'nsucht.

D '̂n 20. Maria Poivnta, ^:ot'^'rtäilf!.'rin, alt
^tt I-ihiv, ini Zn',1 - Spital 9lr. 1, am a^rn
B,and. — Iohami î̂ avschek, K^ech:, alc 19 Jahre,
>m ^ ,o i l . Spiral i)!r. l , an B^ttein.

Den 22. Iran Iül^na Eat^ri , ^ergoloer^virn'e
ans o^az, ait 32 Jahre, iü ^ r Sradc Nr. l s , am
Zehificber. — l^-sn^ Sagraischek, qewesenl> Köchln,
alt 50 Jahre, in dei- Kapn^iue^V^rstadl Nr. 9, aî
d.r Brnslwajsn-snchr. - Ioh^.na P^m'tsch, Magd,
att 22 Jahre, lüi Zim'l.Soual Nr. , , an glattem.
— I°han» Cleiueine, Sreimnch, alt 38 Iah ie , in,
Zivil Spital Nr. l , a»i TyphüS.

ĉ  d i k t.
Vom k. s. ^ezirks^richte ^ Z wird mit

Bezug aus daS diljMrictitlichc Cdikt vom Z0 No<
vcmlier l). I . , Nr. ,0^37, dckau.n ^m^cht , ' taß.
nachdem zu der in rcr Crekuü^nSsachc dcs ^^ham:
Hmaga von Kremple, g^gei. I^k^d Nosmann von
G,oßodla^ p<'!u. I l)0 fl. <>. «, ,̂ ., am 8. März
d. I . vorgcin'minnieli zweiten Feil^iesun^ sein K nlf.
l»stlger cischicurn ist, am 10. Apnl d, I . dic Vrittc
oorgcnommc» werden wird.

^ a 5 am 3. Falirliar I55ö.
- ^ ^ — ^

Pfandamtliche Licitation.
Donnerstag den 28. d. M . wer.

den zu den gewöhnlichen Amtsstun.
dcn ln dcm hlerortlgcn Pfandamte die
im Monate I ä n n c r ltt5^ ^erscl^
ten, und setthcr wedcr ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfander an
den MelMctenden verkauft.

Laldach den 3/z. März 18ZZ.
I. 407. (l)

Bekanntmachung.
Nachdem mich d^ lödl. StadtmaMwt hicl«

orts z^m Schöne Kunst, und Scidenfarixn b."
l ^ l i a l , daü ehedem G. S p e l l i ng'sche Färber-
Schaft aber naschen ist, so gede ich mir die
^ M ^ ^ " n t zu gcbcn, d ^ ich diese Kunst in

'"d empschl,. „ „ ^ , „ ^ hochverehrten Publikum

p'.ompt^ Acdl.nung und möglichst billiger Preise
F l o r i a n A p p e i ,

^chon, Kunst.- und Scidenfälbei.
Z. «27. (6) ^ ^

Fm Markte Wippach
in Kra in .

Im Centrum des Ortes ist cm
schönes Hau? sammt Hof und Stal-

lung nebst zwei Gärten aus freier
Haiid zu verkaufen, oder aber auf
mehrere Jahre zu verpachten.

Nähere Auskunft erhält man in
Adclsbcrg Konsk. Nr. W portofrei,
unter der Chiffre 3.

O änz I i ch c r
Ausverkauf

in der

Tuch- und Schmttwlncnhttttdlullg
d e ü

in Laib'ach,
aus dem schon dekanitt gemachteil Grunde:

„bedeutend unter Fabrikspreifen,"
u o n

Tuch, Peruvicn's, Zefir's; den neuesten
Frühjahr- uno Solnmer'Rock- und Ho-
senstoffcli, englisch Plqu«^, Toililiet- und
Seiden-Giltt's, schwarze 'Atlasse. Creas«
^mwandcn, Leinen-Trttls, weißen und
gesalbte^ LeineN'Tücheln, Orlean's, Thl-
det's, Lüster, scioenen Regenschirmen,
Cravar's, Wachsletnwanoen und De-
Lmne-Umhäliglüchcrti.

Niederlage
von

Federweiß, Seifenstein
pnlver und feuerfesten

Ziegeln.
Gefertigter empfiehlt sich mit

sf. PP. Federweiß, Teifen-
stein und feuerfesten Hei
feusteiN'Ziegeln für Hoch-
öfen.

aus Brück a. d. M .

ä. »58. (3)

2Z^ Z^eue Fastettpredigtcn fur die
ftevildeten Staude!

I n der I . ^<. K i e n r c i ch'jchel, ^crlagöl)uchhand-
lung in Gl'^z ist soeben ncu el'ichit'lie« und bci
<^^0Hr^ » .^» t^»»^« in î aidach,
so wi^ in aUen andern Buchhandlungen zu habe>l:

Il'su^, der Verrathm»?
u n d

Judas, der Verrnther.
S i e b e n P r c d i g t c i l

für
die gebildeten Staude zur Fastenzeit dcs Jahres 1854,
gch^tteu iu d r̂ Ffstungö^H^ufttpfarrkirche ^ M a r i a

H i m m e l f a h r t " zu Ofe», von

Pl'i.'stcl' des Belir>diktluel'-Htlftt'5 Ad<nl?itt «l>d k. l .
Gyiunaual- Professor.

Gloß Oktav. 1855, bvcsch. 40 k̂ . 2. M .

8. 403. (2)

RcH^ PrättMttMttwlts- ^ H
E i n l a d u n g .

Die

iNllslsirle ÄMau-Ni^',
frisch, f ' ^ i , l)ei:cr, wih,^, bosi^ft ur.d veiä,
ausgestattet iu V«ld und Tett , clsucht bei dcm
bevorstehenden Quartal sie mchl überscheu zu
wollen. Preis victt.ljähri^ l ft, IU kr. 6. M .

Vic E-rp^itioii der illultr. V^n.ut Nirc,
Stadt, Kupf'?!sch,n>l'ga,1'̂ )l>. l0?i,



Z. ,«2!>. l< (2) Nr. N»53.
K u n d m a ch n i, g.

Dit' Eisenbahn zwischen Aachc n und Maastlicht
wild nunmehr auch znr Beförderung von Fcchr.̂
Postsendungen nach und aus den Niedcrlandfn
l'rnllht.

Dii' auf dich'r Bahn zu befördernden Fahr-
Postsendungen mich dl'n Niederlanden müssen de<
Dauer des Transpol tc? und dem Inhalte angê
messen verpackt, mit deutlichen Siegelabdrücken
verschlossen, und mit Signaturen versehen sein,
welche aus mehreren Buchstaben oder Nummern
bestehen und den Namen des Bestimmungsortes,
bezeichnen, .̂ u jedem (Zolli, oder wenn von ei-
nem Absender mehrere Collicn zugleich an den-
selben Empfänger Zur Post gegeben werden, zn
allen eine und dieselbe Sendung bildenden Lol-
licn muß eine unverschlossene Begleitadreffc ge-
hören, auf welcher oer Empfanget, angegeben und
das Lol l i , oder wenn mchmc (5ollien vorhanden
sind, jedes Collt nach Gegenstand und Signatur
genau bezeichnet ist.

Auf der Rückseite der Vegleitöadresse muf«
sich eln deutlicher 'Abdruck oeö zum Verschlüsse
deS (̂ cUl oder, der Collien benutzten Siegels
befinden. Wird ein (5olli alö Werthstück deklarnt,
so muß sich der Werth sowohl auf dcm Colli
selbst, al6 auch auf der Begleitadresse angegeben
finden. Schriftliche Mittheilungen drnfcn weder
in dcm Oolli, noch in der Begleitadresse enthal-
ten st in.

Nebst der Bcglcitadresse ist jeder Sendung
eine offene Zoll'Deklaralion beizugeben,

D«e Zoll-Deklaration muß bri Sendungen,
welche zum Transit durch die Niederlande bestimmt
sind, in zweifacher Ausfertigung Vorhandensein.
Die Folgen mangelhafter oder unrichtiger Zoll-
Deklaialion hat der Absender zu vertreten.

Die zur Beförderung auf der Aachcn-Maa-
strichter Bahn bestimmten Fahrpostscnduna.cn nach
dcn Niederlanden können nach der Wahl der Ab-
sender unfrankirt bis Aachen ftankitt, oder bis
zu einer, an der Aachen MaastnchlerBahn gê
legenen andern Station flantlrt zur Post M l >
ben werden.

Das Franko bis Aachen wild nach dcnsel»
oen Sahen, wie für Sendungen nach Äschen
selbst, berechnet,

^ür die Weiterbeförderung von Aachen auf
der Maastrichts Bahn ist ohnc Rücksicht doianf,
biti zu welcher der slationen: Simpcloeld, Meer«
ßen, Falkenburg. Wylve und Maastricht die
Beförderung zu geschehen hat, ein Gewichtsporto
von '/^ Pfennig preuß. Wahrung, oder '/^ Kreu»
zer K. M . für jedes Pfund unl) jeden überschie-
ßenden Theil cnieö Pfundes, <m geringsten Be-
trage jedoch ein Gewichlöpotto von 55 Silber«
groschcn preuß. Wahrung, oder i i kr. K. M.
fnr jedes Colli zu erheben Dlescm Gewichts-
porto tritt bi'i Sendungen, lvelche als Werth,
stücke deklarirt sind, <>in Welthpotto hinzu, wcl^
chcö je nach dem deklarirtn, Werthe beträgt:
unter und l'i6 .M Thaler prluß. Währung oder

71 Gulden .W Kreuzer K. M. , ^ S'lber-
czroschen preuß. Währung odcr Ü kr. K. M.

über 5U bis NW Thaler preuß. Währung oder
I4: l Gulden 2« Kreuzer K. M. , » Silber-
ĝ oschen prcuß. Währung odcr 3 kr. K. M .

über KW Thaler, von NW zu ltt«1 Thaler
preuß. Währung, oder von je 143 Gulden
AU Kreuzer K. M . , I Sllbergroschcn preuß.
Währung oder 3 kr. K. M .

Bei Geldsendungen, einschließlich der Sen-
dungen mit Papiergeld im Wett he von in ehr
olö NNW Thaler preuß. Wahrung oder l^5A Gulr
dcn ^0 Kreuzer K. M. überschreitenden Werth-
betrag tritt emc (5l<näßigtmg des Weilhporto aufdie
Hälfte deovorsschcndcn Satzes, also auf ^ S i l -
b.rgloschcn preuß. Wahrung oder A Kreuzer K.
M . fur jedes angefangene Hundert cin.

Die Sendungen aus den Niederlanden wer-
den ebenfalls entweder unfrankirt oder bis Aachen
ftankirt, oder bis zum Bestimmungsorte ftan
k'N, eingehen.

Hin« wie herwärts können auf die Sendun-
gen Auslagen an fremdem Porto, an Zollge-
bühren llud an Kostm f̂ ir Erneuerung der
Emballage angerechnet werden.

Dieß wird zu Folge hohen Handel6-Mini«
sterial Eilasseü ,!<lu. tft.Februar l, I . , Z. 2832U

!t?65», zur allgemeinen Kenntniß gebtachi.
K. k. Postdirektion für's Küstenland und

Krain. Trieft am 3. Mälz ,«55.

Z. 4 0 ^ ( ! ) Nr. ,555.

Voil dem k. k. Landeögerichle Laibach wüd
den unbekannt wo bcsindlichm Iosefa, Franz,
Franzißka, Mar ia, Z-'avcria und Anna Naab
mittelst gegenwärtigen C'diktS erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Gustav Hohn die Klage auf Verjährt^klarung
des auf dem GarlVnaniheile Urb. Nr. L7 in der
Gradischa-Vorstadt, wegen 3«w f l . , MW si, und
wegcn eines Lebensunterhaltes seit !U. März 17^5
ilttabulirten'?lohandlungsprolokollcs ll<Iu. 8. Jan-
ncr V7l>5 cttigebracht, worüber die Tagsatzung
zur Verhandlung auf dcn 25. Juni l. I . H5o»
mittags um!» Uhr angeordnet ivorden ist.

Da der Aufenthaltsort der Berlagttn diesem
Gcllchte unbekannt, und weil sie vielleicht au»
d.n k. k. (5rblanden abloesend sind, so hat man
zu ihrer Vertheidigung, und auf ihre Gefahr
und Unkosten den hierottigen Gerichtsaduocaten
Herrn 11«'. Oujiazh als Kurator bestellt, mit
welchem die angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsordnung ausgeführt und entschie-
den werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende cnn°
nert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erschci.
nen, oder inzwischen dem bestimmten Vertreter,
I)'-. Ovjiazh, Rechtsbehelfc an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern ^achwatter zu be-
stellen und diesem Gerichte namhaft zu inachcn, m?d
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere da sie
sich oic aus ihrer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst bcizumessen haben werden.

Von dem k. k. Landesgerichte. Laibach den
13. März,855.

iv l a l . ( I ) Mr. .ll.5.
E d i k t.

Vl'nl l'. k. Kreisgerichle zu ^cusi^dtl wird h i^
lnü brkaniit qemachl:

Es sei lU'er Aüsuckeu d ^ Johann Ulzmmm
v '̂n Großzcrou^, i>i>il̂ i!c? ftincs Sohnes Joses Ul j '
ni^sili, in die Emlemuln der Ain^t,satien des iiber
eine,, zum National - AnlVhcn vom Jahre l85>4 suli^
skvltx'lten Wrtrag pr. 40 si. lautenden, angeblich in
Vcilust ^erc,thc>»el, ZettWatts dcs f. f. StcueraM'
teS Neustadt!, Nr. 2 3 l d , gewilligt »vordc^ Es
wsrdrn demnach alle Dleiemqen, welche ansob^es
Zertiftkat sincn Anspruch zu stellen vermeinen, hie.
mi! aufgttordctt, ilne Rechte binncn (5m?m Jahre,
6 Wochen ul,d ."> Tagcu, l?on dem lnttcn angeschtcn
Tli^e, dei ditsem t. k. KrciZgerichtc so ^^viß linzil»
mclom, widrigcns auf scruerc^ Anslicdcn des Bitt--
stellerZ die Am^'ttisaiil)» in Vollzug gefttzt werden
lvürdl'.

Ncustadtl >̂n l t . M«nz «855.

E d i t' t.
V^m t)cin k. !. K^eiß^riä)!^ zu Ncu,,Ml wird

liisinit bekannt gemacht '
Es sei über Äilsuchm d.-s Auto» ^chl',tt^ t'on

P.ntendorf Haus-Nr . ^ i , 'N >̂e Eiulcitni'.q dc>r
Amlntifation des auf ! ^ ° ' ^ ' 3?;,mcn auägestelltcii,
über einen zum Natiol ia l ' Anlchen uom Jahre 1854
fu^i ibistcn Betrag Pr. 40 st. lautenden, angeblich
in Verlust Mathcnen Zett/firatts des k. k. Steuer
amns Äcustav'l <>c>«. i i . August 1854, Nr. 2035,
geniilliqct worden.

(5s wcrden demnach alle Jene, welche auf obi.
qes ZertifülU einen Anspruch zu stellen vermeinen,
lncrm it aufgefordert, ihrc Rcchcc lnnnen,inem Jahre,
ftcbv Wochen, drei T ^ r n , von drin unten gesetzte»
T^ge, dci diesem .̂ f. KrciGerichte sl) gsN'is; anzu-
melden, widii^'i ig ^,if ferülres Ansuchrn des Bi t t -
stellers dis Aml,^tis.ision in Vollzug a/setzl lv^dci,
würd«

Neust^dtt am 7. Mä'lz 1,̂ 55.

Z. ^llif). ( i ) Nr. 30.
E d i r t.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte m ^^^d^,,ß
wird hiemit bekiinnt ßemaätt:

C5 sei über Einschreiten des k. r. Stelieramtes
zu Laudsnaß, cl^ ,"«««. 4. Iärmcr !.^55, Z. > !̂i,
in die exekutive Fr!ll)ietUlig der, dm« Franz Ratio
r>izl> qrhinigen, im Gniüdl'lichc der Herrfchafr Ple>
ter^ich »u!i Nr!- ^tr. 145 vorkommenden, in Icm'cha
ssil^cnen, laut Protololl <̂> p^«'!, l9 . 3ll)^,nlber
»65^ , Z. 3 5 8 , aus « l s si. 20 kr. gerichtlich gcschätz'

ten V« Hubc, we^kn an !. f. Sleüssn rnckstäildlgcn
25 si^ 59 s,. c. !>. l-. gewilligel, und seien zu de-
ren Uünnchme 3 Tagsatzungcn, und zivar auf den
2<». Mä lz , 3. Ma i und 4. Juni 1855, jedesmal
um 10 Uhr Vormittags i n de r O c r i ch t s t a n z ^
l c i niit dem Beisätze angeordnet, daß obige 3le<^
lität bei der 3. Feilbictungstagsahung auch unter
dcm Schälumgf'wtrthe hintangegedcn 'werden wird.

Bas SchätzungSprotot'oll, der Grnndl)uchser°
tiatt und dic Lizitationsbeblügnisse können in dm
gewöhnlichen Amts stunden hingerichts eingefthcn
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am 6. Jänner
l855.

Z'. 395. (2) ^ " ^ ^ i r 7 7 ^
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der !^cr l a ssensch af ts ^
G l a u b i Z e r .

Von dem k. k. L.nidesgcrichte zli Lülidach werden
Diejeniaeli, welche als Gläubiger an die Verl.isscnschaft
dcsam ZO. Orlober ls5^l ohî e Tesiantent lierstorbc.-
»ttl Josef Lozhnittr, Hausiiesitzers iil der Tirnau-
Vorstadt Nr, l 5 , cinc FurdlruüZ zu stellen haben,
aufgefordert, bei Nesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthumig ihrer Anspsüche den ^!0. A p r i l I. I .
UlN 9 Uhr Vormittags zu erscheinen, odcr öiö dahin
ihr Gesuch schriftlich zu übcneichm, wldrigenö den>
ftlben a» die ^^lass^nschaft, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kc:n weiterer Anspruch zustande, als infoserne
ihnen ciu Pfandrecht gebührt.

K. k. öandesgetlcht Lüibüch am 13. März i855.

Z. 394. (2) ?lr. 429.
E d i t l

Von dem k. t. BezirrSMichte Krilind^rg wird
de,n n!ibcr<ni^t wo befindliches Stb.,stiai, Stac^
m.,nn, Michel Tschcrlliuzy, Andreas Pollinz, Hc°
lttia Starmanil ^b^renc Äosmann, Valentin Sto«
flz, Josef Pirz, als Sessionär dcr Michael Tsche>-niuzh'°
schcn <5rkcn, dann Paul Kur«lt und dcrei, gleich
falls unbckannttn ^r^'en uud Rechtsnachfolgern cr̂
i l incrl :

Es habe wider dieselben Maria Praprotnir' ver-
ehelichte Nant »nl, i ) r^5 . 7. F^druar l855, Z. 429,
die Klage auf Verjährt- und Crloschencrklärung dei
nachstehenden, aus ihrer im Grundduche der H«rl-
schast Radmannsdorf «>ili Urd. Nr. 465 f r o m -
menden. zu Mittelbirkenoors Hau6 Nr. I l gelege-
nen Drittelhube intabulirten Satzpostcn, alsi
a) N^r Quittung <lcl^. 29. Oktober 1795, ^luen.

16. Ma i 1797, zu Gunsten des Selxifwm Hta»
mann pr. ZliH fl. 42 kr.;

l>) dcs Schuldschexu^ <1<1u. l!t illlal^, ^ . Ma> «80^
zu Gunsten der Michael Tjchcrniuzh'schcn Pupillen
ol) 200 si. !̂. W. sammt Zinsen;

c) dcs gerichtlichen Vertrags. Protokolles vom 25,
Oktober 1799, pi^u'ri. 16 Nouemder 5602 für
Andreas Pollinz ob 12 si. i!. W. sannnt Ncben°
verdilidlichkeUcn;

<l) dcs Heirathsvcrtrages .1.1c,. ,4. November »896,
. inl-lli. 16 Ncvembcr l602 für Helena Srarmann

g(dove!le RoSmalin l)Ii dcs H^irath^utcö pr. :̂ 00 si.
V. W. und Natlilalansste»'"?

,.') dcü wltthschaftc'äml!:chc" Vertrages l>om 18. April
» 8 ^ , l>^„„ deß Protokolles lwm l 2 . , exckulivc
>'l<^^. i<j. März 1898 und L^pcr iniill). auf dic
sUrHclci'a Starmaim rorgemerrtell Heirathöspruchc
zu Gunsten des ^a lcnt i l , Skosiz od 6>1 si l^. W .
<-. 5 . c . -

«)dcs Schuld- und Zcssionövettrages vom 12. Apri l
l808 lind der Quittung <!»> <^c1c:in li.^tli, «upoi-
nil^l). ,^. April l808 zn Gunsten des Joses Pirz
ob 250 st. t '̂ W. , end!'.ch

^) dcs Urtheilet' sj<lo. 9. ^cptcmder, crekulive ir,la^
j,ull,l<> 17. ^^ovcmbcr 1854, Z. 633, sur Paul
Km alt öd l6l ; fi. 2?^/z kr., Hiergerichts eingebracht,

worüber die N^gsatzung zur mündlichen ^erhand,
lung düser Rechtssache auf den 26. Juni d. I . ?frul)
uni 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordnet und Herr
Johann '^korn als Kurator der unbekannt wo bc-
smdlichcn Gtllagtcn aufgestellt wurde.

Hievon werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, dam,t sie zur rechten Zeit allenfalls selbst er.-
scl'Micn, oder inzwischen einen andern Vettrttcr dc-
stl-lle» und ai'hcr l^nnhast machen mögen, widrigcns
die angebrachte Rechlssache mit dcm aufgestellten
Kurator nach der bestehenden Gerichtsordnung auß,
geführt und entschieden w.lden wird.
' K. k. NcHirkSgcrichl Krainblng am l5. Februar >855.

F̂. 579. (2) Nr. 869.
E d i k t .

I n der ExekutwnSsache des Herrn Franz Pezhe
von ÄltenmaM, wider Mart in Mulz von Igendorf,
^nf<>, ^0 fi. c:, «. <-., ist die für den Achtern bestimmte
Znldietungs Erledigung, wegen seines derzeit unde,
kannten Aufenthaltes, den ihm bestellten <^ui-»wi'acl
u^l^l!! Anton Vauz »M Igcndorf zugestellt wordeil,
W00oli Martin Mli lz. wegei, allfaUigcr eigener Wahr.
nehmuna sciiier Rechte, verständiget wird.

K."k. Bezirtsgericht LaaZ am ,. März ,857..


